
Liechtenstein-Quiz zum Selberlösen sowie mit den zwei

betreuten Infoständen «Flossen, Flüge, Füsse — Auf den

Spuren der (Fort)Bewegung» in der Naturkunde und
«Die Schlösser und Burgen der Fürsten von Liechten-

stein» im Fürstenzimmerbespielt. Und in der umgestal-

teten Garage bereitete Martha Bühler im sechsten Jahr in

Folge ihre beliebten Käsknöpfli mit Apfelmus vor den

Augen der Gäste zu. Im Postmuseum konnten wiede-

rum dasbeliebte Schreiben mit Gänsekiel und Tinte so-

wie das Versiegeln historisch gefalteter Briefe mit Siegel-

lack und Siegel ausprobiert werden.

Die «Lange Nacht der Museen» am 1. Oktober bot im

Landesmuseum verschiedene Programmpunkte zur

Ausstellung Mythos Olympische Spiele — Von der Antike

bis zur Gegenwart: Neben mehreren Führungen, einer

Filmpräsentation zu den 14. Kleinstaatenspielen 2011,

den sogenannten LieGames, ermöglichte das Liechten-

stein Olympic Committee (LOC) einen Sport-Check mit

dem Leistungssportverantwortlichen Flurin Dermon so-

wie Experten-Gespräche mit dem Geschäftsführer und

Generalsekretär Beat Wachter. Als Stärkung wurden in

der Cafeteria sportliche und gesunde Snacks serviert. Im

Postmuseum führte der Kurator Hans-Peter Rheinberger

an diesem Abend durch die Ausstellung Louis Jäger als

Briefmarkengestalter — Aquarelle und Zeichnungen.

Veranstaltungen im Liechtensteinischen Landesmuseum

(Hauptsitz)

Im Berichtsjahr wurden die zwei Sonderausstellun-

gen Rómer, Alamannen, Christen — Frühmittelalter am

Bodensee (Februar bis Mai 2016) und Mythos Olympische

Spiele — Von der Antike bis zur Gegenwart (Juli 2016 bis

Januar 2017) mit verschiedenen Vermittlungsangeboten

unterstützt.

Neben óffentlichen Führungen wurden zu beiden

Ausstellungen von den jeweiligen Kooperationspart-

nern — Amt für Kultur (Fachstelle Archáologie) und

LOC - spannende Vortráge organisiert. Beide Ausstel-

lungen wurden von Schulklassen verschiedener Stufen

mit einem spezifischen Angebot, durchgeführt von den

Kulturvermittlerinnen und Kulturvermittlern des Lan-

desmuseums, besucht. Für beide Ausstellungen wurde

im Vorfeld je eine Einführungsveranstaltung für Lehr-

personen angeboten.

Der Familien-Nachmittag «Ostern im Landes-

museum» wurde auch im Berichtsjahr am Ostersonntag
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in der Naturkundlichen Abteilung durchgeführt. The-

matisch passend gab es Infostände zu Hühnern, Eiern

und Hasen sowie einen Sinnesparcours, ein Familien-

Quiz und eine Kreativ-Werkstatt, die von den vielen

kleinen und grossen Besuchenden rege genutzt wurden.

Ein besonderes Highlight in der ersten Jahreshälfte

warder Internationale Museumstag am 22. Mai, an wel-

chem im Rahmen der Ausstellung Römer, Alamannen,

Christen eine Reenactment-Gruppe sowie eine Glas-

perlenmacherin anwesend waren, die den Besuchenden

vielfältige Einblicke zu Waffen, Mythologie und Schmuck-

herstellung der Alamannen gaben.

Im Berichtsjahr hat das Landesmuseum schon zum
vierten Mal an der Familien-Aktion «Reiseziel Museum»

teilgenommen (jeweils am ersten Sonntag im Juli, Au-

gust und September). Dabei stand die Ausstellung My-

thos Olympische Spiele im Zentrum, welche die Kinder

mit einer speziellen Kinderführung entdecken konnten.

Im Garten des Landesmuseums konnten sie an einer

Kinderolympiade teilnehmen und im Kreativ-Workshop

eine Medaille basteln.

Auch die Ausstellung Liechtensteinische Trachten

(November2015 bis April 2016) zum 50-jährigen Jubi-

läum der Liechtensteinischen Trachtenvereinigung

brachte viele interessierte Besuchende ins Landes-

museum. Nebeneineröffentlichen Führung durch Eme-

rita Büchel, Präsidentin der Liechtensteinischen Trach-

tenvereinigung, gaben an der Abendveranstaltung «Wie

eine Tracht entsteht» eine Klöpplerin sowie Hauben-

macherinnen und Schneiderinnen Einblicke in ihr äus-

serst feinteiliges Handwerk.

Die von Peter Geiger kuratierte Ausstellung 1866 —

Liechtenstein im Krieg — Vor 150 Jahren widmete sich

einem für Liechtenstein sehr wichtigen Jahr. Das Begleit-

programm fand grossen Anklang. Es umfasste eine

ôffentliche Führung des Ausstellungskurators, eine spe-

zielle Fáhrung im Rahmen des Angebotes «Senioren im

Landesmuseum»sowie die Abendveranstaltung «1866 —
Was las man in der «Liechtensteiner Landeszeitung»?»

mit einer aktiven Leserundealler Teilnehmenden. Die

spannende Ausstellungstiess auch bei Lehrpersonen des

Liechtensteinischen Gymnasiumsauf Interesse, so dass

Peter Geiger gleich mehrere Schulklassen durch seine

Ausstellung führte.

Im Rahmen des Angebotes «Senioren im Landes-

museum»fand im November unter dem Titel «Neu in
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